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Lieber Udo 

Danke daß du noch mal auf dieses Thema zurückkommst.
Du redest da noch von Demokratie? Die EU in Brüssel sieht mehr aus wie eine korrumpierte Bürokratie. 

Neben der übermächtigen Pharmaindustrie hat sich die Industrie fuer "Nahrungsergänzungsmittel" entwickelt. Insbesondere trägt das bekannte Life Extension Foundation (LEF) sehr viel dazu bei "Supplemente" zu erforschen auf ihre Wirkungen (Vorbeugung, Verlangsamung von Krankheitsprozessen).
Dies alles paßt nicht im finanziellen Schema der Pharmaunternehmen. Es soll den freien Verkauf von alle Nahrungssupplementen verboten werden unter dem Vorwand daß die Patienten geschützt werden sollen. Egal wie Patienten (MS, Alzheimer, Krebs) darüber denken.
Die Strategie läuft zur Zeit verstärkt über die Europäische Union. Die Pharmaunternehmen haben sich da eingeschlichen mittels deren Lobbyer. Eine spezielle EU Kommission fertigt die neuen Gesetze an. Die meisten Mitglieder haben ein Kommissariat bei einer oder mehreren Pharmaunternehmen - der Vorsitzender Bolkestein sogar bei fünf.
Störenfried ist eine Organisation mit Hauptsessel in London, die auf Europäische Ebene versucht die vorgeschlagenen Gesetze zu verhindern. Die treibende Kraft ist hier Dr. Rath. Er steht in dieser Angelegenheit völlig auf Seite der Patienten. 
Es soll ihn jetzt den Hals gebrochen werden. Das ist kein Problem. Denn letztendlich sind die Drahtzieher bei den Medien die gleichen Geldgeier wie bei den Pharmaunternehmen. Corporate America wird zur Corporate World - Globalisierung.
Mittlerweile streiten wir uns hier um das relative sehr kleine Geschäft von Dr. Rath. Und dann zu bedenken daß doch niemand die Pflicht hat von Dr. Rath etwas zu kaufen, während die Pharmaunternehmen bestrebt sind in ihren eigenen Interessen uns die Freiheit zu entnehmen. 

Gruss
Wil 

>Hallo Wil,
>Ich finde das irgendwie nicht demokratisch die Nahrungsergänzungsmittel gänzlich zu verbieten. Dann wird wohl der Schwarzhandel blühen. Und wie soll ein Eu-Bürger dann bestraft werden wenn er mit Nahrungsergänzungsmittel erwischt wird wo sogennante sanfte Drogen erlaubt sind?
>Wo ein Wille ist ist auch ein Weg. Dann werden die Nahrungsergänzungsmittel vielleicht bald aus China bestellt werden. China ist bereits der grösste Hersteller von Vitamin C ohne jetzt auf das Thema Vitamin C und Prostatakrebs eingehen zu wollen.
>Beste Grüsse,
>Guy
>
>>WARNUNG:
>>Die hier gebotene Literatur kann auf die Nerven gehen und den Blutdruck steigen lassen.
>>*******************************************************************
>>http://www.greatestherbsonearth.com/articles/eu_nightmare.htm
>>AUSZUG:
>>Outlawing Prevention 
>>VORBEUGUNG VON KRANKHEITEN WIRD STRAFBAR.
>>On March 13th the European Parliament - a 626-member legislative body representing the 15 European Union countries - passed the "EU Directive on Dietary Supplements," which classifies vitamins as medical drugs rather than food supplements. The Directive grants a transition period of three years for vitamin supplements already on the market. But in 2005, every EU country will be required to implement the Directive.
>> As it currently stands, in just three years a wide range of natural remedies will be banned across most of Europe, making as many as 300 ingredients - including chromium picolinate, yeast, lysine, and selenium - illegal for over-the-counter sale. Other supplements that remain in stores will contain very low dosage amounts - not enough to provide any real therapeutic value. 
>> It's almost like they're passing a law against prevention. So not only are the pharmaceutical companies eliminating competition from natural products for treating illnesses, they are essentially forcing greater need for prescription products for citizens of the EU. After all, without prevention, where will people be forced to turn when they get even the slightest bit ill? To physicians who will prescribe mainstream pharmaceuticals or super-strength, prescription-only vitamins supplied by - guess who - the Pfizers, Mercks, and Bayers of the world.
>> Nothing Strange About These Bedfellows
>> To make things even worse, a number of European Union Commissioners have direct links to international pharmaceutical companies. For instance, a prominent EU Commissioner, Frits BOLKENSTEIN of the Netherlands, is also a member of the supervisory board of the second largest pharmaceutical company in the world - Merck, Sharp and Dohme. The blatant pharmaceutical industry influence on this directive would be laughable if the consequences weren't so great. 
>>ENDE AUSZUG
>>*******************************************************************
>>http://www.lef.org/magazine/mag2003/2003_preprint_eu_01.html
>>Life Extension Magazine. July 2003
>>Europe Threatening To Ban Dietary Supplements
>>DIE EU DROHT NAHRUNGSERGAENZUNGSMITTEL AUSZUBANNEN
>>*******************************************************************
>>http://www4.dr-rath-foundation.org/
>>ENGLISH
>>http://www4.dr-rath-foundation.org/ad_archive/dutch.html
>>NEDERLANDS
>>http://www4.dr-rath-foundation.org/ad_archive/germany.html
>>DEUTSCH
>>http://www4.dr-rath-foundation.org/open_letters/timehasecome.html
>>ENGLISH
>>*******************************************************************
>>http://www.dr-rath-stiftung.de/makehealthnotwar/spiegelartikel.html
>>Spiegel-Artikel über das Pharma-Kartell
>>'Spiegel'’ Nr. 14 vom 31.3.2003. 
>>------------ Ende ----------
>>>
>>>Lieber Christian,
>>>ich hab die Sendung auch gesehen:
>>>>PS: Gerade habe ich die Fokus TV-Sendung gesehen: nicht mal 10% von dem, was aufgenommen wurde wurde auch gesendet. Schade.
>>>ich fürchte, Du bist missbraucht worden. Da läuft ein Krieg und Du warst auf der einen Seite. Bist Du Dir sicher, dass die von Dir als Show abgetane Szenerie um den Fall Dominik nicht doch mehr ist? Schon die reisserische An-Moderation sagte alles. Ich habe selten einen so auf Vernichtung ausgerichteten Beitrag gesehen. Warten wir die nächsten Tage ab, ob Prof.Jürgens mit seinem niedlichen Oberarzt (der offensichtlich daran glaubt, dass er mit Chemo jede einzelne Krebs-Zelle wegkriegt) Recht hat oder nicht. Deine durchaus differenzierte Sicht auf Dr.Rath war in diesem Magazin nicht gebraucht, nur noch ein weiterer Kronzeuge wurde benötigt, und wer würde sich da mehr eigenen als ein kompetenter Betroffener.
>>>Bis dann, gruss aus hh, rudolf 


